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Beschlussorgan Fachbereichsausschuss Bildung und Soziales Sitzung am 08.02.2012 TOP 

 
Behandlung  öffentlich GD 048/12 
 

Betreff: Jahresplanung 2012 im Fachbereich Bildung und Soziales 
  
Anlagen: 1. Jahresplanung Fachbereich BuS  

 
 
Antrag: 
 
Die Jahresplanung im Fachbereich Bildung und Soziales zur Kenntnis nehmen.  
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Sachdarstellung: 
 
 
In den letzten Jahren hat der Fachbereich ein Leitbild formuliert, konsequent Ziele abgeleitet und 
die Arbeit innerhalb des Fachbereichs, den sonstigen Fachbereichen der Stadt Ulm und externen 
Institutionen vernetzt.  
 
Die Schwerpunktthemen leiten sich ab aus folgenden Leitzielen: 
- Chancengerechtigkeit 

- Vereinbarkeit von Familie und Beruf, ausgerichtet an der Lebenssituation von Familien in 
unterschiedlichen Lebensphasen 

- Soziale Verantwortung und Solidarität  

- Teilhabe von Zielgruppen mit individuellen Bedürfnissen 

- Internationale Stadt/interkulturelle Ausrichtung 

 
Insgesamt geht es darum, gesellschaftspolitische und demographische Entwicklungen im Rahmen 
kommunaler Steuerungsinstrumente aktiv zu gestalten, sowie den Standort Ulm im Wettbewerb 
der Städte zu stärken.  
 
Zu den Schwerpunktthemen 2012, ausgerichtet an Kindern, Jugendlichen, Familien und 
besonderen Zielgruppen, sind:  

 Bildung, Betreuung und Erziehung (BBE) von 0 – 10 mit den Unterthemen 

- Frühe Hilfen und Frühförderung ab Geburt und Unterstützung der Eltern 

- Konsequenter Ausbau der Betreuungsangebote U3 

- Flexibilisierung der Ü3 Angebote 

- Ganzheitliche Sprachförderung in Ulmer Kitas 

- Weiterer bedarfsgerechter Ausbau der gebundenen/teilgebundenen Ganztagsschule 

 Umsetzen von Elementen der bildungspolitischen Vorgaben des Landes entsprechend Ulmer 
Bedürfnissen von Kindern, Jugendlichen und deren Eltern, sowie der Ulmer Schullandschaft 

 Inklusion – ganzheitlich und sozialraumorientiert 

 Teilhabeplanung für Menschen mit Behinderung und Senioren mit Pflege- und 
Betreuungsbedarf 

 Ressourcenorientierte Sozialraumorientierung  

 Abstimmung Sozialplanung/Stadtplanung 


